
s!akt »attimore.
ist t«

altimor e.-Jm Laufe vorigen Jahre«
wurden hier 49 neue Fahrzeuge mit
Tonnengehalt etnregistirt. Unter obigen
Fahrzeugen befinden sich 4, welche hier nicht
construirt worden sind. Außerdem wurden

hier noch zwei Barquen auf Rechnung eine«

Hause« tn Richmond gebaut und auch dort
etnregistrir,. Eine Anzahl kleinere Fahr-
zeuge wurden im Laufe vorigen Jahres auf
Rechnung au«wärtiger Häuser construirt.
aber ebenfalls nicht in das Verzeichniß im
hiesigen Zollhause auigknommen.
Wettere st a t i st i sch e A n g a b e n.?

Im Jahre 1857 wurden vom Gericht 1684

Heiralhtscheine ausgegeben welche demselben
eine Einnahme von H7578 brachten. Der

durch Feuer»brünste veranlaßte Schaden be-

lauft sich auf K499.223 u.dte Versicherung»-

summe a»f N93.796.
~

E« starben im Jahre 1857 Il,Sil und
im voihergehenden Jahre >2.024 Personen.

Feuerstaiistik. Folgende Tabelle

wiii't die im Lause des vorigen Jahre» statt-
gefundenen Brände

«ch°,«l,ta.
/all' u-i-»-> »'«>>">

Januar >4 >2 9 5

Februar Ii 14 25
Mäiz 8 10 17 9
Aprit 5 16 12 9
Mai 10 14 18 7

LlNnt 10 10 11 4

Juli Ü

August 10 12 3
Septbr. 11 11
Oktober 9 24 2
Novbr. 11 19 3 4

Dezbr. 9 24 A 3

Summa 115 174 119 55

Außerdem waren 53 falsche Allarme und

10Feuerläkme wurden durch da» abermalige

Ausbuchen der Flammen in Brandstätten
veranlaßt, mithin beiragt die ganze Anzahl
der Femrlärme 526.

Nach Europa. Nächsten Mittwoch
den 6. Januar, fahrt der Dampfer ?Persia"
von New-slork nach Liverpool. Briese nach
dir alten Weil müssen bi» Dienstag Abend»
um 5 Uhr hier zur Post gegeben werden.

Wetter. Die bisherige Milde de»
Minier« bildet den Gegenstand allgemeiner
Besprechung und ist eine äußerst seiiene Er-
scheinung. weiche namentlich den Unbemii-

teiien zum Voriheit gereicht, da sie weniger

Noth letden. als wenn wir von einem harten
Winter heimgesucht worden wären. A» den

beiden letzten Tagen zeigie der Thermomeier
im Durchschnitt 50 Grad bet veränderlichem
Winde.

Prüintenau »tl> eil ung. Gestern
Nachmittag wurden 100 Schülern der inii
der siebenten Baptistenkirche an der Ecke von
Paea- und Saraiogastraße verbundenen
Schute etne «nzaht ausgewählter Prämien
wegen pünktlichen Schulbesuchs, Fleiß und
gute» Betragen« überreicht. Die Sonntag«-

schule ist die größie derartige tn der Siadt,

zählt über 600 Knaben und Mädchen und

steht unter Lciiung de« Hrn. Füller und

Frane. . .

Etne neue Anla ge.? Der.bekannte
Pferdehändler Mose» Fletschmann beabsich-
tigi einen neuen Mieihstall an der Ecke von
Bank- und Bondstraße anzulegen. Mi! dem
Mieihstall verbindet er etne Wirthschaft zur
Beauemltchlett de» Publikum».

Die Bibliothek des ..House of
Refuge." ?Außer den tn unserer Notiz über
die Bibliothek de« ?House of Refuge" äuge-

gebenen zur Empfangnahme der Bücher de-
rechtigien Personen erwähnen wtr noch Hrn.
W. Weich tn Baiitmorestraße, gegenüber
dem ?Eutaw-House". bet welchem ebenfall«
Bücher und Betträge abgegeben werden tön-
nen.

Eine lange Dienstzeit. Der
Pfarrer Dr. Heiner von der reformirten
Kiiche in Secondstraße vollendete tn voriger

Woche sein 22. Aint»jabr. In der langen

Dienstzeit vollzog er 460 Trauungen, taufte
834 Peifonen und eonfirmirle 512. Ferner
war er bei 495 Beerdigungen zugegen und
thetlle das Abendmahl ungefähr 10» Male
au». Außer thm sind, soviel wir wissen, nur
2 Pastoren. Dr. Wyatt und Dr. Moni», de-
ren Amttzett länger al» die des Pastors Dr.
Heiner ist. Seit dem Amtsantritt de« Dr.
Heiner hat seine Gemeinde manchen Wechsel
«nebt und die Stadt selbst hat in den 22

Jahren ein ganz andere» Ansehen gewon-
nen.

Im Jahre 1857 landeten hier von aus-
ländischen Häfen 73 Schiffe, 96 Barken,224
Brigg» und 182 Schooner. In derselben
Periode clarirte» nach au«iändischen Häfen
70 Schiffe. 166 Barken, 185 Brigg« unbl66
Schooner. Den Küstenhandei betrieben ein-
wärts 223 Schiffe (mit Einschluß der Dam-
pfrrj 85 Barken. 9!) Brigg» u. 172 l Schoo-
»er. E» clarlritN nach den inländischen
Küstenbäfen 221 Schiffe (einschließlich der
Dampfer) 64 Barken, 117 Briggs und 1809

Schooni r. Unier den im Jahre 1857 an-
gelangten Fahrzeugen waren 2539 amerika-
nische, 38 biemer, 112 englische, 1 chileni-
sche, 1 dänisches. 1 holländische», l franzö-
siiche», 1 Hamburger, I oldenburger. 1 por-
tugiesisches, 2 peruanische. 2 preußische, > si»
ciltanische». 1 spanisches und l schwedische«.

Broadwavain N e u j ah r«tag e.
Wer am NeujahrSiage den hiesigen Broad-
way brsuchie, tonnte sich gewiß nicht eine«
Ausrufe« de«Eistaunen« enthalten, wenn er
die Schaaken der auf- u. abwallenden Spa-
ziergänger. das geschäftige Rollen von Fuhr-
werlen aller Art und die an beiden Seiten
der Straße errichteten stattlichen Gebäude

fah. Broadway erinnerte uns unwillkürlich
an die Boulevard« von Pari«. Vor Jahren
war e« ander», denn die Straße war unge-
pflastert, nur hin und wieder traf man ein
Gebäude, und ein vereinzeller Omnibu» oder
ein Fuhrwerk erinnerte den Wanderer, daß
er sich in der Nähe einer Stadt befinde.

Etn C u r i o su IN. Am Sonnabend
sahen wir am Werfte der Lighistraße »ine
S-emuschel <Ciam>, welche so fest zwischen

.zwei Austernschalen gewachsen war, daß sie
nichi abgelöst werden konnte. An der Au-

ßenseitk derSeemuschel halten mehrere kleine
Austern ihren Wohnsitz aufgeichlngen. Oef-
leiS schon sahen wir Austernmuscheln, welche

Glasstaschen, alten Schuhen ic. :c. ver-
wachsen waren, allein ei» derartige» Natur-
spiel. wie das Obige, sahen wir noch nie.

Vornehme Ä ä st e. Die Senaioren
M, W. Gwin von Californien, W. L. Dew-
art von Pennsyivanien und Chas. I.Faulk-
nec von Virginien trafen am Frettag hier
ein und nahmen ihr Logt« in Barnum's

Hotel.
Baliimorer Schifffahrt.
Am Schlüsse voriger Woche zählten wir

Im hiesigen Hafen in» Ausnahme der kleinen
Markljchiffe u. Dampsboote. 84 Fahrzeuge,

uamlich 11 Schiffe, 15 Barquen, 17 Brigg»
und 41 Schooner. Von obiger Anzahl wa-
ren 7 nach New-Äork, 7 nach Boston, 2 nach
Rio de Janeiro, 4 nach Providen», 4 nach
Liverpool, 2 nach Ariea, 2 nach Alexandria,
3 nach den westindischen Inseln, 3 nachChar-
leston, 4 nach Norfolk, 2 nach New-Bern.
N, C., und je ein» »ach Gibraliar, Califor-
Aien, Cardiff, der Sudsee. Jsley, Bremen,
Portland,Porto-Rico. Buck«port, Plymoulh,

Mass., Rtchmond, Georgetown, New-Port
u. s. w. bestimmt.

Etnwethung einer Odd Fel-.
low« Halle. ? Am Donnerstag Nach-
Wittag wuiHe die neue Halle der ?Centre-
Loge No. 4ö u. O. Odd Fellow'» in Elli-
eoii's-MtllS sür die Zwecke der Loge nach
dem feierlichen Ritu» von den Beamten der
?Großen Loge von Maryland" eingeweiht.
Außer den Mitgliedern der Loge hatten sich
noch rint Anzahl Logenbruder au« der Um-

gegcnd eingefunden. Nach Beendigung der
Ceremonien begaben sich die Anwesenden tn
dte Stadthalle und nahmen an dem dort
veranstalteten Balle Theil. Die ?Centre-
Loge" ist etne der blühendsten imCounty und

zählt über 200 Mitglieder.
DleHolzzusuhr.-E>n gelegentlicher

Gang nach den verschiedenen Holzwerften
überzeugte un«, daß jetzt ein ungewöhnlicher
Vorralh diese« Brennmatertale« vorhanden
tst und viele Fahrzeuge ihre Ladung wegen
Mangels an Raum nicht löschen lönnen.
Trotz dieser Fülle tst der Preis noch sehr
hoch und die Holzverkäufer zeigen sich nicht
geneigt, dieselben zu ermäßigen, damit die
Armen sich etwa« ankaufen können. Sollte
da« milde Wetter noch etne Zett lang anhal-
ten. so muß da« Holz tn kurzer Z>it billiger
werden.

Dan Rice'« Circu«. Heute
Abend findet die letzte Vorstellung de«

berühmten Pserdebändiger« und Spaßma-
chers Dan Rice statt. Wer sich eine ver-
gnügte Adendunterbaitung virschaffen will,
versäume nicht, der Vorstellung im Front-
straften-Theater beizuwohnen.

Auffinde» eines vermißten
Knaben. Vor einigen Tagen vermiß-
ten die in Caroline- nahe Ortean»str. woh-
nenden Eheleute, Armstrong mit Namen, ihr
Söhnchen, Namen» Andreas und alle Nach-
forfchungen erwiesen sich fruchtlos. Die be-
trübten Eltern theilten endlich dem Polizei-
beamien Tayman ihren Kummer mit und
baten thn, den Aufenthall de» Knabe» zu er-
Mitteln. Nach vielen Nachfragen fand end-
lich der Veamle au», daß der wanderlustige

Knabe am Bord eine» Dampfbovte» gigan-
gen und wahrscheinlich »uch Noisolk gebracht
worden fei. Eine telegraphische Depesche
ward sofort »ach Norfolk gesandt und die
bald darauf erfolgende Aniwort benachrich-
tigte dte Eltern, daß man am Bord de»
Dgmpser» ?Georgia" einen Knaben verbor-
gen gefunden babe, der dem angegebenen
Signalement itspreche und der inii umge-
hendein Boote aiüctgesandt werden sollte.
Die Freude de« Valer», al« «r bei Ankunft
de« Dampfers de» verlorenen Sohn tn die
Anne »ahm, läßt sich eher denke», als be-
schreibe».

Tod eine» Kaufmünn«. Am
Sonnabend Nachmittag ging Hr. Naiban
Roger«. Chef der bekannien Firma N. Ro-
ger« und Co. in feiner Wohnung in West-
Franklinsiraße mit Tode ab. Der Verstor-
bene war seit einer Reihe von Jahren einer
der unternehmendsten ».seinflußreichsten btesi-
gen Kaufleute und stand bei alle» seinen
Geschäftsfreunden in großer Achtung. Er
starb an der Wassersucht und hatte da» 57.
Lebentjahr zurückgelegt.

Beerdigung. Am Sonnabend
Nachmittag wurden die irdischen lleberreste
de» verstorbenen Buchdruckerei Besitzer» I.
W. Müller zur letzten Ruhestätte geleitet.
Etne große Anzahl Freunde und Bekannte,
darunter die Cvmiie'« der St. Michael'»- ».

«anFranzi»cu»WohllhätlgkeiiS-Gesellschaf-
ten wohnte» der Beerdigung bei.

Schwerer Unfall. ?Am vorletzten
Freitag wurde Thomas Rad» aus der Ei-
fenbahn bet Piedmont, Va.. von deni Kub-
fänger einer Locomoiive erwischt und buch-
stäblich tn Stücke gerissen. Die einzelnen
Theile seine« Leichnam« lagen auf der Ent-
fernung von 100 liirds an der Bahn ent-
lang und konnten nur mit vieler Mühe zu-
sammengesucht werden.

Schwerer Unfall. Vor einigen
Abenden wollte der PollzeibeamteJ. Winkel-
man einen Stock zerbrechen und kam dabei
mit dem Drücker seine« tn der Tasche befind-
lichen geladenen Revolver« in Berührung,
wodurch sich derselbe enllud und ihm eine ge-
fährliche Wunde int linken Schenkel bei-
brachte. Et gelang dem zu feiner Beband-
lung herbeigerufenen Arzt, dte Kugel zu ent-
fernen und der Verwundete hat nun AuSsich-
ten, bald wiederhergestellt zu werden.

Feuer. Der Allan» um 8 Uhr am
Sonnabend Abend rührte von dem Brande
de« oberen Stockwerke« eines Hauses in
Montgomery- nahe Lighistraße her. Dte
Feuerleute waren bald tm Löschen begriffen
und der Schade ist nur unbedeutend. Das
Hau« etgnet ein Hr. Thomas.

Feuer. Gestern Abend um acht Uhr
brach tn dem in Gay- nahe Htghstr. belege-
nen Putzwaaren-Laden der Frau Caroline
Ergood Feuer au«, welche« durch die rasch
herbeigeeilten Feuerleute bald gelöscht wurde.
Der Schaden beläuft sich auf KIOV. Das
Hau« gehört Hrn. Raymo. dessen Verlust auf
K250 veranschlagt wird und durch Versiche-
rung gedeckt ist. Man vermuihet, daß da«
Feuer böswilliger Weise angelegt wurde.

Brandstiftung«-V erfu ch.
Der Polizeibeamte Handy entdeckte bei seiner
Patrouille am Sonnabend Abend, daß Bö-
sewicht» den an der Pennsylvanta-Bvenue
gelegenen u. mit Nr. 38 bezeichnete» Liquor-
laden de» Hrn. Van West in Band zu stecken
versucht hatten, indem sie einen Laden aus-
gezwängt, etne Quantität brennbarer Stoffe
durch die Oessnung in's Zimmer geworfen
und diese angezündet batten. E» glückte

demPolizeibeamten, die Flammen zu löschen,
ehe sie weiler um sich greifen tonnicn.

Unfalle.?Am Freilag Nachmittag er-
eignete sich ein bedeutender Unfall auf dem
Sch>sf»bauhofe der Herren Cooper und But-
ler in Thames- nahe Will«straße. Au» den
nähere» Nachrichten ergiebt sich, daß ein Ar-
beiter, Namen» Whittemore bei'm Auftakeln
etne» Fahrzeuge« vom Mastbaum ungefähr
20 Fuß tief auf das Verdeck hinabstürzte und
mehrere erhebliche Oueiichungen am Kopf.
Gesicht und an den Schulter» erhielt. Man
brachte ihn tn die nahe Wohnung von Hrn.
Sherlock, wo Dr. Jnloe» dte Wunden ver-
band.

Zlm Sonnabend Morgen kam ein Fubr-
mann, welcher mit einer abgeschlach-
teter Schweine am Werfte in Prattstr. ent-
lang fuhr, mit einem anderen Fahrzeuge in
Lvllision und wurde mit der ganzen Ladung
vierfüßiger Leichname auf die Straße gewor-
fen. Die komische Siiuatio» des Fuhrman-
ne« inmitten der Leichname erregte bei den
Umstehenden ein große» Gelächter, in wei-
che« derselbe um so mehr einstimmie, als er
nicht den geringsten (schaden genommen
hatte.

Gestern kam da« Fuhrwerk de« Herrn
Delpher, Wirih de« ?Swan-House", mit
einein sechsspännigen Lastwagen an der Ecke
von North- und Fayettestraße in Collision,
wodurch der Fuhrmann auf da« Pflaster ge.
schleudert und die Schafte des leichten Wa-
gen« zertrümmert wurden. Der Fuhrmann
kam mit einem leichien Schreck davon und
konnte nur mit Mühe da« flüchtig gewordene

Pferd wiedererlangen.
Mord und Selbstmordversuch.

Bet Sandy Hook Spring in Montgomen)
Co., Md., ereignete sich folgender gräßlicher

Vorfall am Donnerstag Abend. Ein dort
wohnender George Lisure schnitt in einem
Anfall von Verzweiflung seiner Ehefrau den
Hal« ab und brachte dann sich selbst eine
schreckliche Wunde am Halse bei, welche obne
Zweifel seinen Tod herbeiführen wird. Die
unglückliche Frau büßie auf der Stelle ihr
Leben ein. Man kennt die Veraniassuug zu
der schauderhaften That nicht, weiß aber,
daß die Eheleute sehr uneinig zusammen leb-
ten. Die Nachbaren sind über diesen bruta-
len Mord außerodentlich aufgebracht. Man
hat gegen den Mörder noch kein gefehliche«
Verfahren einleiten können, da sein Zustand

Äußerst bedenklich ist. Der Mann ist ein
Schuhmacher und pflegte für feine Nachba-
rin allerlei Flickarbeiten zu machen.

Tod eine« Sträfling«. Vor
einigen Tagen starb in dem hiesigen Siaait
gefängniß ei» farbiger «träfling. Namen«
W. Reister, an der Auszehrung. Derselbe
wgr wegen Morde« zum Tode verurtheilt
gewesen, doch hatte man später das Urtheil

in leben»längllche Hast umgewandelt. D'.e
Leiche wurde tm Betsein etne« Geistlichen zur
letzten Ruhestätte gebracht.

Durchgebrannt. Am So »nabend
Mittag wurde ein vor einemßugg.y de» Hrn.
Chs. Gibson gespannte» Pferd >n der Nähe
der Eisenbahn, unweit Spring, Garden durch
etne heranbrausende Locomoiive scheu und
wollte dem Zügei nicht M c»r g> horchen, ob-
gleich Hr. Gibion seine ganze .crafl ausbot.
um da» Pf-rd zu cv',.trolltren. Bald aber
kam da» Fuhrwerk mit einem Stein tn Col-
liston, schlug um und schleuderte dadurch den
Eigenthümir heftig auf da» «strafMpftaster.
Glücklicherweise eihiili er nur mehrne ieichte
Verwundungen tm Gesicht und am Körper
und konnte bald seinen Weg sorisetzen.
Schlechter ging e» mit dem Fuhrwuk, da»
dergestalt zertrümmert war. laß man setne
Reparatur nicht der Mühe werth hält. Da«
flüchtige Pferd wurde von dem Polizeibeam-
irn Ward mit vieler Mühe aufgefangen und
feinem Eigenthümer übergeben.

Widersetzlichkeit gegen die
Polizei.?lm südlichen Polizei-Distrikle
machen die Rausbolde ten Polizeibeamien
viel zu schaffen, wenn sie wegen irgend eines
Vergehen» arreiirt und nach dem Station»-
Hause gebracht werden sollen, und nicht selten
gelingt es Ihnen, dem unwillkommen Arrest
zu entgehen. Ein am Freitag Abend, zwi-
schen Jos. Edwards und We»ley Woodland
etnerskit« und dem Polizeibeamten Watson
anderersetis, an der Ecke von Hamburg unb
Hannoverflrafie stattfindettder Kamps erregte
»tcht wenig Aufieben und sicherlich würden
die Rausbolde einkommen sei», wenn nichl
der Polizeibeamte Short seinem bedrängten
Cvllrgm zu Halse getomme» wäre. DieWi-
derspenstigtu wurden hierauf vor Friedens-
richier Bvvd gebracht und von dirlem dem
Gericht überwiesen.

Schlagere t.?Fred. Weise mußte vor-
geiler» vorFriedenSiichier MeariS eischeiiu»,
um wegen angeblicher Schlagiiei mit Catha-
riiie Jäger vernommen zu werden. Da«
Verhör euoele mit der Ueberweisuug de« An-
geklagten an da» Criuiinal-Gülichi.

Sabb a l h sch ändu » g. Wegen
Kailenipielens am Sonnlaa wurden James
Linthorne und Jod. DinSiuore von den Po-
llzetbeamteii Stöckelt und Biazer festgenom-
men und vor FitedenOrichter Boyd gebracht,
weicher die Angeklagte» um se K3.33 nebst
Kosten strafte.

Beschlagnahme » onßulte r.?
Hr. Joh, C. Jennes, Clerk vom Betair-
Markte, nahm am Hmiag 16 Stück Butter
weg, welchen da» normale Gewicht fehl e
Die Butter ward zum Besten der Armen
verkaust.

Aerhaftung von Taschendie-
ben.? Wie gewöhnlich, halten sich t» dem
Maivland-Jnstiluie am Freitag Abend bet
Gelegenheit der Ausstellung desPanorama's
vom russischen Kriege unter den Zuschauern
einige Jndustrieritter eingefunden u. began-
nen ihre Operaiionen in den Tasche» meh-
rerer Personen. Plötzlich aber erschienen dle
Polizeibeamien Barne«. Tayman und Ste-
vens und nahmen Mateson William», Ch».
Goldsmtth und E. Tally, auf dle Anklage
de» Taschenditbstahle» fest und führten sie
nach dem mittleren Staltonshause, wo sie
bi» auf weitere Untersuchung eingesperrt
wulden.

Diebstahl. Ant Sonnabend Mor-
gen um 10 Übr schlich sich ein Dieb in die
Wohnung de« Herrn Jame» A. Hvivell, Nr.
458, Mavisonstraße, und räumte au« dem
Parlor und anderen tm ersten Geschoß be-
findiichen Zimmern Gestenstande tm Werlhe
von 8150. Ein Dienstmädchen balle unvor-
sichtiger Weise die Hausthür offen gelassen
und dadurch den Diebstahl begünstigt.

Straßenunfug. Michael Bare,
Charles Kiesler. Peier Arnold und PH, Bun
wurden wegen Straßenunfugs von den Po-
lizeibeamten Hate, Dunlap und Bachelor ar-
retirt und vom Friedensrichter Meari» dem
Criminaigericht überwiesen.

M t ß g l ü ck t e r E t n b r u ch. In der
Nacht vom Frettag zum Sonnabend wurde
etn tn S.-CharleSstr. wohnender Herr Flein-
ming durch das plötzliche Erkranken eine»
Kinde» au« dem Schlafe geweckt und hörte,
wahrend er dem Kinde etwa« Medicin be-
rettete, tm unteren Stockweik et» Geräusch,
ai« ob ein irdenes Geschirr zerbrochen würde.
Sosort bewaffnete er sich mtt etner eisernen
Feuerzange und eilte dte Treppe hinunter,
um zu ermitteln, was unten vorgehe. Er
wurde nur zu bald gewahr, daß Diebe hier
ihr Wesen getrieben, Wäsche und allerlei an-
dere werihoolle Gegenstände, worunter ein«:
Uhr. zusammengepackt halten, um sie fortzu-
schaffen und etllgst das Weile gesucht hatten,
als sie die Schritte auf der Treppe hörten.
In der Elle thres Rückzuges zertrümmerten
sie elne» Theil der Einzäunung de« Hofes.
Wären sie mit Herrn Flemming tn Con-
flict gekommen, so würde ein blutiger
Kampf erfolgt sein, denn Herr F. tst et»
robuster Mann und obne Zweifel würden die
Diebe ihre Beute hartnäckig festzuhalten ge-
sucht habcn.

M arll. i ir M e h l markt war äußer-
ordentlich ruhig und keine Verkäufe sind zu
berichte».

G e t r a t d e. W e l z e n guter bis
bester rother 98?l,i»i> El«.! do. weißer j>l.oB
bis K 1,17; auSgew. do. H 1.20.

Korn guli» bis bestes neues weißes
48 52; do, gelbet 50 55 ; bestes altes
weiße» 58 CtS.

Hafer Ba. und Md. 3» !i!Z; do.
Pa. !i t-3k Et«.

R oggen bester Pa. 76; Mb. 65 bis
68 Cts.

Schwe t,» e ?6,50 Hü,75 für 100
Pfund

Wbtskey keine Verkaufe.

R.,lltmo», Sichlin. .

Bailti.» »I, «. <?da?» - . - <?.>!?
«reis, vre Sw.«« ?. «Vll..«ore^

Mit Telegraph
durch tllm. Htsch-rt «.»!> «loelu. «111 «eurer»,

«S^k°ulll«,a»,.
Bl,atnla E«chs«n Punama N, R.
l!a «r-ff-u.M « R.ll Riadin-R. «. - - i>»
taaton iiioxxaguli <!.-!!> »'»lialß.ili. 7^'«
Grt, Ctiviid.u.Tvl. vt.vi. 42/»

HllIN°I» «v°d» - - B,iV« >51,». u.»I»«d
M!«I»!.Sould. ltu«b?!>li>d »vhl«,
Mtüou,lSichlio- - 77X

Marli distaiidlz.

>a»rvff»u.M i» R. »liadloaß M. !>l>^
»ani?» »»«paznli " i<t L. E»>l,>it»l

ltrie lilftnbad» - - »I,»,l»> u !l«I.R
IUWol» Boad« - - »I,v u Vtll«d. M.R.

«IM°url t»chl-!l

«chlff,,«lar» " Ntvüv'l.

«la>iara lloKou . - - Di?. lii
<l«w Ssrl Gla,g»w N,«Ü>»,I - - H)«,, I!I
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- Di,. 2<

N,«.«!»,» - - lii

»««»u»»!«?!^>'«?»»'b?«"''w. «. «ch»,d>.
<»>»» «" »». «"»-»«,»,»1».

W ei hnacht 5 -Ä ilzei ge,l.

Mayer u. Bruder,
I»port,»re u. »roshäidler l« diullcht»

Waareii.
linlin dl, Avt«i,>sa»litl auf Ih? «,°I,
jlu«ioadl von izan.» Arllkila. pa?,ud für ti» Wild-
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«,«ia Borautdijatla»« I«>!llli» tü, »i» .to,-

«. U. Hoser,
Advokat und Necht«-Anwalt,

vtkicei it-«l,aj».«wXch,» d?v. u.7. Str.,
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Batavia-Arac,
Jamaica-Rum,
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Branntweine.
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»<-i»

»lii».
HaferurS««,

Hoiiiii».Htitag»!

lIiG

N^lliz'/omdaidl"'''

Vergttüg unge«.
.M, Wufhtugtou'Halle.

Theater.
Heute (Monlagj Abend, d.» l. Januar,

Die Teujekmühfe
am Wt « uer «erg.

«»»Ischl 3->id?.Opir In » «««,» «»

Orchift«, uii» Iäm»IIIchi» O,l«iiial-<!st»tii>.
Nachher:

Großer Ball.
Kalsm-liöffiiiiii, u» 7 Ud,. «»lax« 8 UV,,

«tlllriIt«p,,ls,i
«t,»?»Ia, Zd »««.

tllvilli,Pia» 25 «I«.
M I. Tdl-Ii»-»».

A Heute Abend 8 Uhr obltgatet

A ClmMmzchett
.Rede »°. H alle."

Fayette-, zwischen Frederick- u. Harrisonsir.,
Rull»,a» II

NN. «I, II ~ »« « i Ordnuii« ivl'd auf, »«

?dallin und 111,, au »i-n gl »-«I- lidalli-ZuI^II.
H Criu Co» .ert

yeute (Montag) «»end,
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Leutdecher'fcheu Galou.
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CujlliU^lltl.
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.Iw.ll,»v.1.,.

.Mtilljttluil.liljllttit.
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ie hle II sichl N F e l u i,
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"it b I udmUii ti-

Aichl /,»> liitl'isl'lieil!
lid'N «I°»la«.Mltlwi,>hu. «Si>»>Na«

«d,n°.Unii,!>»>ia»li dl« au«a«.
?ichniti»! I'a««ilii. »laid liiU?' v,nis,ao,chin.

Am,« v! «»«>>»<.
Or.ii,l, <!i-,d.^««di,nri!ia»i.

Musik» lliiterrtclit
l«, Blclloi, »uliai,«, i«. n>i»d blliliill,,l»,i»von

"'Batavia-Arac-Punsch-Essenz.
Jamaiea-Rum- do.,
Franz.
Seotch Whitkey-Punsch-Essenz.
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«oiinl Ii
I. » tv. A >,ow ».
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,e. «c.
Et. Etttpy» Nt>oc.

St lottin it. »c

Biqueurk.
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r»»l<«ii».

vescu l VeftU l vrfeu!
A,»I i? Ui Zill ,u laulk«

. ? vouit Felder.
/ Importeur u. Fabrikant
! Strumps-Waare» aller Sorten und
I der vorzüglichsten Oualllät,
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Deutsche« Strickgarn

Wicht lind Rheumatltlmu« «" a,l>>

Pd > d,I p bI a . diu X! O°»,»d,i
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«. H

ljri«drich «Im«,
«r. 111, ür.ich«,.

ft» ds<li» I» X!r. >GU
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Waruuug an da« Publikum.

Reinhardt'« deutichen Gesundheitt-Magen-
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»»' ?ch »Ich« »t^i»ri
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Da» ganze Stück odcrdte ga»ze Parcclle Land

o s^-r »^». «> » d, Truilie
II 1117.z0-l> Äa « 11. Lop,, ,d »>'. Äult

bi <K.o«, Aukt.
Trufler'».Vellauf von Grundbesitz tn

Nord-Gaystraße.

I/s ip b » t> °

< I. s°li, i«»ll.
<!>> I 7.1«».2.1, !i IiI»»>

Werihvolles Wohnhau« in Lewisstraßt.
nahe McElderrystsaßc, obne Rückhalt sür
baar zmn Autiioii» Zerkaute.

Da» ganzc Gnmdstück !>st Gebäulichkeiten

Sam l H. Gover. Aukt.
AM »1,. «»> <Salll»>o'i»r>ll>i.

Trustee'« Berkaus von werlhvolllin Grund-
b-sitz ia Prauiirave, unier Freitchen.

Da« ganze Grundstück

Ilii 7.a.» Na» I «^lum'ii?,"""
H-ffmau« Si Ts. «ukt..

Hoffmauch u. <tv.» Aukt..
«°,».»du,lK»,
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